
Teilnahmevertrag & AGB – Arsanis 

Online-Kurse 

1. Vertragsgegenstand – Art des Unterrichts 

Die	Teilnahme	an	unseren	Kursen	erfolgt	in	Form	von	Live-Online-Unterricht.	Der	

Unterricht	ist	synchron	(in	Echtzeit)	und	Aindet	zu	festen,	im	Stundenplan	

bekanntgegebenen	Terminen	statt.	

	

-	Die	Dozent:innen	sind	während	der	gesamten	Unterrichtszeit	persönlich	ansprechbar.	

-	Es	Ainden	regelmäßige	Pausen	statt.	

-	Die	Teilnehmenden	können	jederzeit	Fragen	stellen	und	mit	den	Dozent:innen	

interagieren.	

-	Unterrichtsmaterialien	(z.	B.	Skripte,	Handouts)	werden	ausschließlich	als	begleitende	

Unterlagen	zur	Verfügung	gestellt.	

-	Es	erfolgen	keine	Aufzeichnungen	der	Unterrichtseinheiten,	die	zu	einem	späteren	

Zeitpunkt	abgerufen	werden	könnten.	

	

Der	Unterricht	ist	damit	präsenzäquivalent	und	nicht	als	Fernunterricht	im	Sinne	des	

Fernunterrichtsschutzgesetzes	(FernUSG)	einzuordnen.	Eine	Zulassung	durch	die	Staatliche	

Zentralstelle	für	Fernunterricht	(ZFU)	ist	daher	nicht	erforderlich.	

2. Teilnahmevoraussetzungen 

Für	die	Teilnahme	benötigen	die	Teilnehmenden:	

-	einen	internetfähigen	Computer	oder	ein	Tablet,	

-	ein	Mikrofon	und	Lautsprecher/KopAhörer,	

-	eine	stabile	Internetverbindung.	

	

Die	Teilnehmenden	sind	verpAlichtet,	die	technischen	Voraussetzungen	vor	Kursbeginn	

sicherzustellen.	

3. Vertragsschluss 

Die	Anmeldung	erfolgt	über	die	Website	oder	in	Schriftform.	Mit	der	Bestätigung	durch	

Arsanis	kommt	der	Vertrag	zustande.	Die	Kursgebühren	sind	gemäß	der	vereinbarten	

Zahlungsmodalitäten	zu	entrichten.	

4. Widerrufsrecht 

Verbraucher:innen	haben	ein	gesetzliches	Widerrufsrecht	von	14	Tagen	ab	Vertragsschluss.	

Beginnt	der	Kurs	innerhalb	dieser	Frist	und	stimmt	der/die	Teilnehmende	ausdrücklich	zu,	



dass	der	Kurs	vor	Ablauf	der	Widerrufsfrist	startet,	erlischt	das	Widerrufsrecht	mit	

Kursbeginn.	

5. HaAung / Absicherung 

Arsanis	haftet	nur	für	Schäden,	die	auf	Vorsatz	oder	grober	Fahrlässigkeit	beruhen.	Eine	

Haftung	für	leichte	Fahrlässigkeit	besteht	nur	bei	Verletzung	wesentlicher	VertragspAlichten.	

Eine	Garantie	für	den	individuellen	Prüfungserfolg	wird	nicht	übernommen.	

6. Datenschutz 

Die	im	Rahmen	der	Anmeldung	erhobenen	Daten	werden	ausschließlich	für	die	

Kursdurchführung	und	zur	Erfüllung	gesetzlicher	PAlichten	genutzt.	Eine	Weitergabe	an	

Dritte	erfolgt	nicht,	sofern	keine	gesetzliche	PAlicht	besteht.	Weitere	Informationen	enthält	

die	Datenschutzerklärung.	

7. SchlussbesHmmungen 

Sollten	einzelne	Bestimmungen	dieses	Vertrags	unwirksam	sein	oder	werden,	bleibt	die	

Wirksamkeit	der	übrigen	Bestimmungen	unberührt.	Es	gilt	deutsches	Recht.	Gerichtsstand	

ist	Köln,	soweit	gesetzlich	zulässig.
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